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Ihn ersetzte Julius Vögtlin, vorher mehr als zwanzig
Jahre Ptarrer in Bözeu und dort für Kirche, Schule und Arme
gleich unermüdlich wirksam (l. August 1364). Gesundheitsrücksichten

bewogen den fast Siebzigjährigen, auf Mitte 1382
zurückzutreten. Unter den Brngger Stadtvfarrern erscheint neben Freu
allein sein Geschlechtsname zweimal.

In den besten Jahren (geb. 1842) stand Johann Julius
Belart, bis 1872 Vikar in Glashütten, dann Pfarrer in Bözen,
von 1878 an in Windisch, als ihn die Heimatgemeinde Brugg
auf ihre erledigte Pfarrstelle wählte. Selten haben sich, wie bei

ihm, in einem Manne praktischer Blick, schlichtes, kerniges Wort,
ehrenfeste Gesinnung, nachhaltige Arbeitslust, Erfolg im Wirken
und in der allgemeinen Würdigung zu erfreulicherem Bunde
vereinigt. Er starb schon 1896.

Als sein Nachfolger wirkt gegenwärtig Hr. Viktor Iahn
von Lenzburg (geb. 186ö).

Im Kürz.

^in am frühen Morgen heut

Frühling suchen g'gangc»,
Streicht ein neckisch Lüftchen nur
Über Aug und Wangen,
Flüstert leise mir ins Ohr:
„Bist auf falscher Fährte,
Mancher ist schon umgekehrt,
Dem's zu lange währte.
Hörst nicht, wie er singt und lacht,
Den du suchst im Märzen?
Freilich ist er aufgewacht,
Doch — in deinem Herzen!


	Im März

